
Schade… 

Sylvester 2021 ist „Geschichte“. Das Jahr 2022 hat 

begonnen. Leila, Bine und ich sind in Urlaubsstim-

mung. Die Vorfreude auf Schnee ist groß. Wir können 

es kaum erwarten, bis es losgeht. Wieder ist das Ziel 

die wunderbare Ferienwohnung unmittelbar an der 

Loisach in Farchant. 

Bine hat Schnee noch nie gesehen. Weil ich ihr schon 

so viel Schönes von und mit Schnee berichtet habe, 

ist sie besonders neugierig auf die weiße Pracht. 

Wie immer vor einem Winterurlaub steht für Herr-

chen der obligatorische Gesundheits-Check an. „Hoffentlich wieder nur eine Formsache…“, 

denke ich bei mir. – Leider diesmal weit gefehlt. Herrchen ist sehr krank, obwohl er sich 

völlig gesund fühlt. Das ist für alle schwer nachvollziehbar. 

Es geht kein Weg daran vorbei… – Herrchen muss sich einer großen Operation unterzie-

hen. Was das ist, weiß ich nicht. Schön scheint es aber nicht zu sein. Herrchen ist dafür 

mehrere Tage und Nächte nicht zu Hause. Weil „Corona“ immer noch sein Unwesen treibt, 

besucht Frauchen ihn im Krankenhaus nicht. Die Ansteckungsgefahr sei zu groß, entschei-

den unsere Leute gemeinsam. Schließlich sei es pandemiebedingt ohnehin nur täglich eine 

Stunde möglich, An- und Abfahrtsweg für einen so kurzen Zeitraum viel zu lang und wir 

möchten schließlich nicht allein zurückbleiben. Mindestens einer unserer Leute muss sich 

doch um uns kümmern! Also vereinbaren die Zweibeiner, dass mehrfach täglich telefoniert 

wird. So können wir wenigstens Herrchens Stimme durchs Telefon hören. 

Vom Winterurlaub 2021 haben wir uns aus gegebenem Anlass schon vor dem Start nach 

Bayern „verabschiedet“. – Kein Problem. Zu Hause ist es doch auch schön. 

Glück hatten Freunde unserer Zweibeiner. Sie haben uns in der Ferienwohnung würdig 

„vertreten“ und hatten viel Schnee. 

Der nächste Urlaub kommt bestimmt… 

 

Eure Fellnase 

Trixie 

 

Renate Könen 

Elsdorf, im Februar 2022 


